
DATENSCHUTZHINWEISE FÜR BESCHÄFTIGTE 
GEMÄSS EU-DATENSCHUTZ-GRUNDVERORDNUNG

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht. Zu Ihren Personaldaten gehören 

gem. Art. 4 Nr. 1 DSGVO alle Informationen, die sich auf Ihre Person beziehen oder beziehen lassen, insbeson-

dere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen oder zu einer Organisations- oder Personalnum-

mer, mit der Ihre Person identifiziert werden kann.

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung

Verantwortliche Stelle ist:

BS software development GmbH & Co. KG 

Blaubeurer Straße 71 

89077 Ulm 

Tel.: +49  731/880 310-40 

Fax.: +49 731/880 310-60 

infodev@bs-sd.de 

www.bs-sd.de 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Kenntnisnahme der Datenschutzinformation. 

Datenschutzbeauftragte*r

Sie erreichen unsere*n betriebliche*n  

Datenschutzbeauftragte*n unter:

DATA-S 

Mendelstraße 13 

89081 Ulm 

Tel.: +49 731 8023688 

datenschutz@data-s.de 

www.data-s.de

Name

Ort, Datum Unterschrift Arbeitnehmer*in

WIR SCHAFFEN VERBINDUNGEN 
Geschäftsführer: Jürgen Bucher · Sitz Ulm · AG Ulm HRA 726664
St.-Nr.: 88011/45550 · USt-IdNr.: DE279782039

Sparkasse Neu-Ulm · IBAN DE07 7305 0000 0441 3044 09 · BIC BYLADEM1NUL

phG: BS Software Development Verwaltungs-GmbH · Geschäftsführer: Jürgen Bucher
Sitz Ulm · AG Ulm HRB 739055 · St.-Nr.: 88001/48627

Zertifi ziert nach ISO 9001 und 13485
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MERKBLATT ZUM DATENGEHEIMNIS

I. Datenschutzbeauftragte*r

Sie erreichen unsere*n betriebliche*n Datenschutzbeauftragte*n unter:

DATA-S 

Mendelstraße 13 

89081 Ulm 

Tel.: +49 731 8023688 

datenschutz@data-s.de 

www.data-s.de

II. Datenkategorien

Während Ihres Beschäftigungsverhältnisses erheben und verarbeiten wir folgende persönliche Infor-

mationen und personenbezogenen Daten sowohl in Papierformat als auch in digitaler Form.

• Stammdaten (Name, akademische Titel, Anschrift, Geburtsdatum und -ort, Geschlecht, 

Personalnummer)

• Familienstand, Kinder, Religionszugehörigkeit und Staatsangehörigkeit

• Vertragsdaten (Art der Anstellung, tarifliche Eingruppierung, Beschäftigungsgrad, Beginn/Ende 

der Beschäftigung)

• Organisationsdaten

• Lohn- und Lohnzahlungsdaten

• Leistungsdaten

• Geschäftskontakt- und Kommunikationsdaten

• Arbeitszeiten

• Bewerbungsdaten

III. Zwecke der Erhebung und Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich für Zwecke des Beschäftigungsver-

hältnisses und für im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit zulässige Geschäftszwecke, die in Zusam-

menhang mit Ihrer Rolle und Funktion in unserem Unternehmen stehen. Dazu gehören:
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• Bearbeitung von Bewerbungen

• Durchführung und Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses

• Ausübung und Erfüllung der sich aus einem Gesetz, einem Tarifvertrag oder einer Betriebsver-

einbarung ergebenden Rechte und Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten

• Aufdeckung eventueller Straftaten von Beschäftigten im Beschäftigungsverhältnis

• Leistungsermittlung und Leistungsmanagement

• Entgeltermittlung und Gehaltsabrechnung

• Personalverwaltung, Personalplanung, Personalmanagement, Personalentwicklung und 

Schulung

• Einhaltung der rechtlichen Anforderungen, z.B. nach arbeitsrechtlichen, steuerrechtlichen und 

sozialversicherungsrechtlichen Grundlagen

• Innerbetriebliche Verwaltungs- und Organisationszwecke

• Gewährleistung der Sicherheit und des Schutzes der Verarbeitungsverfahren und der Daten vor 

unbefugtem Zugriff, vor Verfälschung und unbefugter Nutzung

• Schutz der Einrichtungen, Anlagen und Vermögenswerte des Unternehmens vor Diebstählen 

und sonstigen Schäden

Eine Verarbeitung Ihrer Daten für andere als die genannten Zwecke erfolgt nur, soweit diese Ver-

arbeitung mit den Zwecken des Beschäftigungsverhältnisses vereinbar ist. Wir werden Sie vor einer 

derartigen Weiterverarbeitung Ihrer Daten über diese Verarbeitung informieren und, soweit erfor-

derlich, Ihre Einwilligung hierzu einholen.

IV. Ihre Datenschutzrechte

Ihre Datenschutzrechte sind in Art. 12 ff der DSGVO geregelt. Nach diesen Vorschriften haben Sie 

ein Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten, über die 

Zwecke der Verarbeitung, über eventuelle Übermittlungen an andere Stellen und über die Dauer der 

Speicherung.

Zur Wahrnehmung Ihres Auskunftsrechts können Sie auch Auszüge oder Kopien erhalten. Sollten 

Daten unrichtig sein oder für die Zwecke, für die sie erhoben worden sind, nicht mehr erforderlich, 

können Sie die Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen. Soweit 

in den Verarbeitungsverfahren vorgesehen, können Sie Ihre Daten auch selbst einsehen und ggf. 

korrigieren.

Sollten sich aus Ihrer besonderen persönlichen Situation Gründe gegen eine Verarbeitung Ihrer per-

sonenbezogenen Daten ergeben, können Sie, soweit die Verarbeitung auf ein berechtigtes Interesse 

gestützt ist, einer Verarbeitung widersprechen. Wir werden in einem solchen Fall Ihre Daten nur 
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dann verarbeiten, wenn hierfür besondere zwingende Interessen bestehen.

Bei Fragen zu Ihren Rechten und zur Wahrnehmung Ihrer Rechte kontaktieren Sie bitte Ihre Perso-

nalabteilung oder den*die betriebliche*n Datenschutzbeauftragte*n.

V. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke des Beschäfti-

gungsverhältnisses ist Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 des Datenschutz-Anpassungs- und -Umsetzungs-

gesetzes (BDSG-neu).

Erhoben und verarbeitet werden hierfür Daten nur, soweit dies gesetzlich vorgeschrieben oder nach 

dem Anstellungsvertrag erforderlich ist. Soweit eventuell weitere Daten nicht unmittelbar für die 

Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind, stützt sich die Verarbeitung auf ein 

berechtigtes Interesse des Unternehmens gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.

Ein berechtigtes Interesse kann sich z.B. aus internen Organisations- und Verwaltungszwecken, zum 

Schutz der Einrichtungen, Anlagen und Vermögenswerte des Unternehmens sowie der Datenver-

arbeitungsanlagen und Daten ergeben. Eine Verarbeitung Ihrer Daten ist hier zulässig, wenn nicht 

der Schutz Ihrer Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten überwiegt.

Im Einzelfall können wir auch Ihre Einwilligung in die Verarbeitung oder Übermittlung Ihrer Daten 

einholen. Ihre Einwilligung ist in diesen Fällen freiwillig und kann von Ihnen, soweit nichts Abwei-

chendes vereinbart ist, für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Aus einer Nichteinwilligung oder 

einem eventuellen späteren Widerruf einer Einwilligung entstehen Ihnen keinerlei Nachteile.

VI. Übermittlung Ihrer persönlichen Informationen

Ihre persönlichen Daten werden an externe Stellen nur insoweit übermittelt oder offenbart, als dies 

durch eine Rechtsnorm vorgeschrieben oder zur Erfüllung des mit Ihnen abgeschlossenen Anstel-

lungsvertrages erforderlich ist (z. B. an Steuer- und Sozialversicherungsbehörden, Banken, Wirt-

schaftsprüfer*innen), oder unsererseits bzw. seitens einer externen Stelle ein berechtigtes Interesse 

im o. g. Sinn besteht und die Übermittlung nach den datenschutzrechtlichen Vorschriften zulässig 

ist.

Ihre persönlichen Daten und Informationen können von uns auch Bevollmächtigten und Auftragneh-

menden, die für uns eine Dienstleistung erbringen, einschließlich Versicherern und Beratenden, für 

berechtigte Zwecke offengelegt werden, soweit hierzu im Einzelfall nach den datenschutzrechtlichen 

Vorschriften eine Erlaubnis besteht. Sollte dafür Ihre Einwilligung oder eine gesonderte Unter-

richtung erforderlich sein, werden wir vorher Ihre Einwilligung einholen bzw. Sie rechtzeitig vorher 

darüber unterrichten. Ihre persönlichen Daten können zur Durchführung von Datenverarbeitungs-

aufgaben auch an Dienstleistungsunternehmen übertragen werden, z.B. zur Durchführung der auto-

matisierten Personaldatenverarbeitung oder der Lohn- und Gehaltsabrechnung. Wir werden dabei 

die datenschutzrechtlichen Vorschriften beachten.
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Bestimmte Aufgaben der Personalverwaltung und des Personalmanagements werden zentral von 

der Personalabteilung durchgeführt. Dazu gehören insbesondere zentrale Personalverwaltungsauf-

gaben, Personalplanung, Personalentwicklung, Schulung und ein zentrales Personalberichtswesen. 

Dazu besitzen besonders festgelegte Stellen beschränkte Zugriffsrechte auf Ihre Daten. Eine Daten-

übermittlung bzw. Offenbarung Ihrer Daten erfolgt nur in dem hierfür erforderlichen Umfang unter 

Beachtung der einschlägigen Datenschutzvorschriften.

Die Personaldaten werden in Personaldatenverarbeitungssystemen gespeichert und verarbeitet. 

Die technische Installation ist so gestaltet, dass nur ein eng gefasster Kreis von besonders befugten 

Personen zugriffsberechtigt ist und jeder sonstige Zugriff oder sonstige Kenntnisnahme der Daten 

nach dem Stand der Technik ausgeschlossen ist.

VII. Beschwerden über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten

Sollten Sie Bedenken oder eine Frage zu der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und In-

formationen haben, können Sie sich an Ihre Personalabteilung wenden. Sie können sich aber auch an 

den*die betriebliche*n Datenschutzbeauftragte*n oder an die Aufsichtsbehörde für den Datenschutz 

wenden:

https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html

VIII. Dauer der Speicherung

Ihre personenbezogenen Daten werden nur gespeichert, solange die Kenntnis der Daten für die Zwe-

cke des Beschäftigungsverhältnisses oder die Zwecke, für die sie erhoben worden sind, erforderlich 

ist oder gesetzliche oder vertragliche Aufbewahrungsvorschriften bestehen.

Unterschiedliche gesetzliche Aufbewahrungsfristen ergeben sich aus steuerrechtlichen, arbeits-

rechtlichen und sozialversicherungsrechtlichen Vorschriften und reichen für steuerrechtlich 

relevante Unterlagen und Belege bis zu zehn Jahren. Nach Ihrem Ausscheiden aus unserem Unter-

nehmen werden wir Ihre Personalakte noch über einen Zeitraum von zehn Jahren aufbewahren.
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